
Die Steppe wird blühen 
 
Die Steppe wird blühen, 
die Steppe wird lachen und jauchzen. 
Die Felsen, die stehen seit  
den Tagen der Schöpfung,  
stehn voll Wasser, doch dicht, 
sie werden sich öffnen. 
Das Wasser wird strömen, 
das Wasser wird glitzern und strahlen, 
Durstige kommen und trinken. 
Die Steppe wird trinken, 
die Steppe wird blühen, 
die Steppe wird lachen und jauchzen. 
 
Verbannte, sie kommen 
mit leuchtenden Garben nach Hause. 
Die gingen in Trauer 
bis zum Ende der Erde, 
hin auf immer, allein – 
vereint kehrn sie wieder. 
Wie Bäche voll Wasser, 
wie Bäche voll sprudelndem Wasser, 
brausend herab von den Bergen. 
Mit Lachen und Jauchzen –  
die säten in Tränen, 
kehrn wieder mit Lachen und Jauchzen. 
 
Der Tote wird leben. 
Der Tote wird hören: Nun lebe. 
Zu Ende gegangen, 
unter Steinen begraben: 
Toter, Tote, steht auf, 
es leuchtet der Morgen. 
Da winkt eine Hand uns, 
uns ruft eine Stimme: ich öffne 
Himmel und Erde und Abgrund. 
Und wir werden horen, 
und wir werden aufstehn 
und lachen und jauchzen und leben. 
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